
 

 

Treffen AG Koordinationsstelle (Koordinationsgruppe), 31.10.18 
 
Anwesend: Frank Nader (Waldgarten), Ralf (Spörgelhof), Christoph (SoLaWi-Netzwerk, 
Heldenmarkt etc.), Roberto Vena (Wilde Gärtnerei), Anne-Kristin Sus (Biokräuterei Oberhavel) 
 
 
Einführung  
 
- Info Stand vom letzten Treffen 
- Darstellung der Struktur des bestehenden SoLaWi-Netzwerks 
 
 
Rückblick: Warum soll eine Koordinationsstelle entstehen? 
 
1. niemand hat in Berlin bisher SoLaWi-Netzwerk vertreten können 
2. Kommunikation mit bundesweitem Netzwerk klappt in beide Richtungen stockend (keine 

Verantwortlichkeiten vergeben) 
3. Zur Entwicklung eines „Manifest“: In welchem Rahmen verstehen wir SoLaWi? Wie können wir 

uns inhaltlich weiterentwickeln? Grundlage könnte CSA-Deklaration plus regionaler Bezug 
sein. Frage: in welchem Rahmen wird darüber gearbeitet? In dieser AG? in neuer AG? 

 
- das bundesweite Netzwerk unterstützt Koordinationsstelle auch, SoLaWi hat es in den 

Koalitionsvertrag geschafft, daraufhin wurden Fördermittel angefragt, um inhaltlich und 
strukturell weiterzuarbeiten 

- parallel zu dieser möglichen Förderung einer Koordinationsstelle für das SoLaWi-Netzwerk 
denkt die Arbeitsgruppe darüber nach, wie SoLaWi-Ideen kontextgebunden hier in B-BB 
weitergetragen werden können und möchte stärkeren Kontakt zwischen den Initiativen und 
Aktiven anstoßen 

 
Auf etwa drei Ebenen wird Bedarf für Koordination gesehen: 
 
1. Berlin-Brandenburg-Netzwerk mit gesamtem Netzwerk in Verbindung bringen 
2. Hilfestellung für Berliner/Brandenburger SoLaWis (zu viele, zu wenige Mitglieder, 

Behördenprobleme etc., also interne Belange) 
3. SoLaWi soll gesellschaftliche Relevanz in B-BB haben, wenn es um Ernährung/Landwirtschaft 

geht 
 
- außerdem von Frank gewünscht: Stärkere Zusammenarbeit zwischen Initiativen in B-BB und 

Ernährungsräten (die sich teilweise gerade neu bilden), weil alle thematisch in ähnliche 
Richtungen arbeiten  

- aus dem B-BB-Netzwerk sollte sich eine Person in den SoLaWi-Rat wählen lassen 
 
Wie wird die Arbeitsgruppe aktiv und von weiteren Menschen gestaltet? 
 
- Wie soll SoLaWi-Landschaft angesprochen werden, wie kommen Leute aufs Boot, lesen mit 

etc.? 
- Idee von Ralf: AG verbinden mit Stammtisch? Treffen von SoLaWis in Berlin wichtig, 18-20 Uhr 

Treffen mit SoLaWi-Aktiven, ab 20 Uhr auch offen für Interessierte, die nicht im Netzwerk sind 
—> es braucht Kontinuität und dafür Regelmäßigkeit! 

- Roberto: AG oder Konzept lässt sich in einem offenen Format nicht gut entwickeln, vielleicht ist 
das Interesse auch gerade noch nicht stark genug für konsequente Mitarbeit 

 
Was ist denn eigentlich die Koordinationsstelle? Was ist sie nicht? 



 

 

 
Gehe ich mit meinem Problem innerhalb der SoLaWi zur Koordinationsstelle? Verstehe ich sie nur 
in vermittelnder Rolle auf der politischen bzw. Netzwerkebene?  
Die Koordinationsstelle könnte z.B… 
 
- den Mailverteiler des Regio-Netzwerks organisieren, koordinieren 
- die monatlichen (?) Treffen organisieren; einer von drei VertreterInnen ist immer bei den Treffen 

und protokolliert (hier erfährt man über Probleme/Wünsche/Ideen der jeweiligen SoLaWis und 
kann sich gleichzeitig politisch austauschen) 

 
Ergebnisse des heutigen Treffens: 
 
- Vorschlag Ralf: Unsere Arbeitsgruppe wird in Koordinationsgruppe (KG) umgetauft :) 
- Wunsch Roberto: Aus dieser Gruppe soll es künftig drei Leute geben, die über eine Email-

Adresse informieren  
- mind. einer von den drei soll immer beim Treffen der Koordinationsgruppe sein 
- Diese drei Leute sind Außenwirkung für Regio-Netzwerk und gleichzeitig Schnittstelle zu 

bundesweitem Netzwerk 
- KG bringt ins Rollen, dass sich drei Leute finden, perspektivisch sollte sich eine bezahlte Stelle 

unbedingt einrichten lassen 
- Turnus der KG: monatliches (?) Treffen 18-20 Uhr, danach offenes Beisammensein mit 

weitere(n) SoLaWi-Interessierte(n) 
- Ralf: Treffen im Dezember, um über KG zu informieren und auch über gemeinsame SoLaWi-

Aktion bei Agrardemo im Januar zu sprechen 
 
 
Nächstes Treffen der Koordinationsgruppe, zu dem alle Interessierten sehr gerne 
eingeladen sind: 
 
12. Dezember 18-20 Uhr 
In den Räumen von Fairmondo, Glogauer Str. 21, 10999 Berlin. Rein in den Innenhof, nach 
rechts, durch die Tür ins 1. OG, dann links. 
 
Auch mitgebrachtes Essen für eine gemeinsame Stärkung ist sehr willkommen:-) 
 


